
TERMINE 2024
www.olpe-biologisch.info



Samstag, 16. März 2024 | 15.00 - 17.00 Uhr

Referentin: Doris Wirtz, Kräuterfachfrau

Ort Rathaus Olpe
Preis 10,00 EURO / Teilnehmer/in 
 (inkl. Kostprobe)

„Verlieren Sie keine Zeit
und geben ihrem Leben mehr Würze“
                                 Dr. Bharat Aggarwal

Erbitterte Kriege in den Jahrhunderten wurden nicht 
nur wegen neuer Länder geführt, sondern auch wegen 
der Gewürze, sie waren wertvoller als Gold.
Kurkuma, Gewürznelken, Zimt, Koriander und schwarze 
Pfefferkörner sind die wichtigsten Bestandteile der indi-
schen Medizin seit über 3000 Jahren.
Unsere heimischen Heilpflanzen haben ebenso einen 
unfassbaren Reichtum an gesundheitsfördernden Subs-
tanzen, denken wir an das pflanzliche Antibiotika Aucu-
bin im Spitzwegerich, das Allicin in Zwiebel u. Knob-
lauch, die ätherischen Heilöle im Salbei, Bohnenkraut, 
Majoran… und vieles mehr.
Entdecken Sie die Vielfalt der Küchen- und Gewürz-
kräuter und verstehen Sie ihre Geheimnisse anzuwen-
den für eine frische, gesunde, abwechslungsreiche und 
schmackhafte Küche.

Samstag, 20. April 2024 | 14.00 - 16.30 Uhr

Referentin: Dr. Conny Löhne, 
Freundeskreis Botanische Gärten Bonn

Ort Botanischer Garten 
 am Poppelsdorfer Schloss
Preis 10,00 EURO / Teilnehmer/in
Info  Reservierung erforderlich beim
 Veranstalter: Freundeskreis
 Botanische Gärten Bonn
 E-Mail: botgart-freunde@uni-bonn.de

Was blüht denn da? – Pflanzen bestimmen mit dem 
Smartphone. Das Smartphone ist heute in immer 
mehr Bereichen einsetzbar. Auch für die Pflanzenbe-
stimmung stehen verschiedene Apps zur Verfügung.

Die Kustodin der Botanischen Gärten, Frau Dr. Con-
ny Löhne, stellt einige Apps vor und gibt eine Einfüh-
rung. Anschließend werden diese anhand von Bei-
spielen im Schlossgarten gemeinsam ausprobiert.

Workshop 
Pflanzenbestimmung digital
Botanischer Garten Bonn

Die grüne Hausapotheke der Natur
Heilende Gewürze



Samstag, 27. April 2024 | ab 9.00 Uhr

Ort Kurkölner Platz
Info Alice Holterhoff, Telefon: 02761/53100
Pflanzentauschbörse der Gemeinschaftsgärten Olpe am 
Sa. 27. April 2024 zwischen 9:00 Uhr und 14:00 Uhr auf 
dem Kurkölner Platz in Olpe

Sie wollen Pflanzen aus Ihrem Garten abgeben u/o 
brauchen noch neue Pflanzen?
Auf der Pflanzentauschbörse der Gemeinschaftsgärten 
Olpe e.V. können neben Stauden und Sträuchern auch 
abgestochene Staudenteile, Sämlinge oder Samen ge-
tauscht und gespendet werden.

Ziel ist es, die Artenvielfalt im Garten zu erhöhen. 
Das Team der Gemeinschaftsgärten steht Ihnen auch in 
diesem Jahr wieder mit vielen Anregungen rund um 
den Garten zur Seite. Auch Besitzer/-innen neuer Gär-
ten ohne Tauschangebot sind herzlich willkommen.

Pflanzen können auch ohne Tauschpflanzen gegen frei-
willige Spende erworben werden.

Der Erlös kommt dem weiteren Ausbau und den Aktivi-
täten der Gemeinschaftsgärten Olpe zugute.

Samstag, 4. Mai 2024 | 15.00 - 17.00 Uhr

Referentin: Doris Wirtz, Kräuterfachfrau

Ort Rathaus Olpe 
Preis 10,00 EURO / Teilnehmer/in
 (inkl. Skript und Kostprobe)

„Honig ist für den älteren Menschen,
wie Muttermilch fürs Baby!“    
                  Anthroposoph Rudolf Steiner

Oxymel auch Sauerhonig genannt ist eine altüberlie-
ferte alkoholfreie Arznei aus Honig und Essig. Schon im 
alten Ägypten wurden Rückstände von Essig in 10.000 
Jahre alten Tongefäßen gefunden und seit der Antike 
wurden diese beiden natürlichen Stoffe zusätzlich mit 
Pflanzenwirkstoffen konserviert. Oxymel ist ein natür-
liches, wohlschmeckendes Tonikum, ein optimaler Be-
gleiter für gesunde Ernährung und reich an vitalisie-
renden Nährstoffen. Lernen Sie u.a. die Christbaum 
Apotheke kenne, dazu viele Rezepte zur Herstellung 
isotonischen Getränke, Knospenextrakte, Sirupe, Er-
satz für Weißzucker und Zitronensäure…

Das vergessene Heil- und 
Stärkungsmittel Oxymel 
Eine Mischung aus Honig und Essig 
als Medizin

Pflanzentauschbörse der 
Gemeinschaftsgärten Olpe



Bei dieser Veranstaltung gibt es nicht nur vieles über 
einen ganz besonderen Stoff zu erfahren, dem heilen-
de Wirkung nachgesagt wird, sondern es wird auch 
selbst Hand angelegt und gemeinsam gefilzt. - Rund 
ums Schaf – wie leben Schafe - Felle und Wolle – klei-
ne Wollkunde - Pflanzen zum Färben kennen lernen - 
Wollfasern kardieren (nach dem Zupfen das Kämmen 
der Wolle) - Spinnen mit Spinnrad und Handspin- 
del - Filzen eines Einzelwerkstücks zum Mitnehmen 
wie Bälle, Eierwärmer, Broschen, Ketten, Haarbänder 

Eine spannende Veranstaltung für die ganze Familie.

Freitag, 24. Mai 2024 | 16.00 - 18.00 Uhr
Referentin: Gudrun Hieber, Kräuterpädagogin 
und Facherzieherin für Natur- und Waldpädagogik

Ort wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Preis 10,00 EURO / Familie 
Info Wetterfeste Kleidung und Schuhe 
Die Veranstaltung findet auch bei Regen statt!
(Außer bei Unwetterwarnung)

Samstag, 8. Juni 2024 | 14.00 - 17.00 Uhr
Referentin: Anita Jung, Naturpädagogin  

Ort Treffpunkt wird bei Anmeldung
 bekannt gegeben
Preis 2,00 EURO / Teilnehmer/in
 (inkl. Materialkosten) 
Info Für Familien, keine Verpflegung  

Wir treffen uns in einem Waldstück nahe Olpe. Dort liegt 
ein Spielplan mit vielen Naturfragen. Es werden Grup-
pen gebildet, die zusammen viele Naturfragen lösen 
müssen. Keine Angst, bisher sind alle Aufgaben gelöst 
worden! Manchmal hilft auch die kleine Waldfee, um 
weiter zu kommen.
Lust auf einen aufregenden Nachmittag im Wald, dann 
meldet euch als Familie an!

Naturspiele im Wald 
Veranstaltung für Familien 

Wollwerkstatt –
Filzen für die ganze Familie



Sonntag, 30. Juni 2024 | 9.00 - 13.00 Uhr
Referent: Hartmut Winkels
Sensenlehrer des Sensenvereins Deutschland e.V.

Ort Treffpunkt wird bei der Anmeldung 
 bekannt gegeben
Preis 50,00 Euro / Teilnehmer/-in
Info Arbeitskleidung und rutschfestes
 Schuhwerk
 Vorkenntnisse sind nicht erforderlich

Bitte geben Sie mit Ihrer Anmeldung an, wie groß 
Sie sind, damit ein Sensenbaum in passender Länge 
für Sie bereitsteht.

Besuch beider Kurse: Dengeln und Mähen mit der 
Sense: 80,00 EURO/Teilnehmer/in

Möchten Sie Ihre Wiese oder Ihren Rasen fast lautlos 
und ohne Anstrengung mähen? Ohne Benzin ohne 
Stromverbrauch, ohne Lärm u. Abgase und total ent-
spannt? Womit? Mit der Sense, dem ältesten und 
effizientesten Mähwerkzeug für Ihre Wiese! In dem 
4½-stündigen Kurs lernen Sie körperschonendes 
Mähen mit der Sense und Sie werden überrascht 
sein, wie einfach das geht. Nicht überraschen sollte 
Sie, dass Ihre Wiese bunt wird, dass sich Schmetter-
linge, viele Insekten und Vögel bei Ihnen wohlfühlen. 
Das gesamte Material (Sensenblatt, Sensenbaum, 
Wetzstein und Behälter) stellt der Sensenlehrer zur 
Verfügung.
Mit anschließenden Erläuterungen zu den Auswirkun-
gen der Sensenmahd auf die Artenvielfalt

Mähen mit der Sense
Einstellen, Handhaben, Schärfen

Sonntag, 30. Juni 2024 | 14.00 - 17.00 Uhr 
Referent: Hartmut Winkels
Sensenlehrer des Sensenvereins Deutschland e.V.

Ort Treffpunkt wird bei der Anmeldung
 bekanntgegeben
Preis 50,00 Euro / Teilnehmer/-in
Infos Arbeitskleidung und
 rutschfestes Schuhwerk
 Vorkenntnisse sind nicht erforderlich

Besuch beider Kurse: Dengeln und Mähen mit der 
Sense: 80,00 EURO/Teilnehmer-in

Wer seine Wiesenflächen mit der Sense pflegen möch-
te, kommt nicht umhin seine Sense scharf und einsatz-
bereit zu halten. Nur mit einer gut gedengelten Sense 
geht die Arbeit leicht von der Hand, deshalb wird in die-
sem Kurs das fachgerechte Dengeln vermittelt.
Es heißt nicht umsonst: wer beim Dengeln schläft, wird 
beim Mähen wach! Das Dengeln ist eine Form des Kalt-
schmiedens. Hierbei wird die innere Kante des Sensen-
blattes (der Dengel) sehr dünn gehämmert. Der Dengel 
wird anschließend mit einem Wetzstein abgezogen, so 
entsteht eine sehr scharfe Schneide.
Mit traditionellem Dengelstock, 3 verschiedenen Den-
gelwerkzeugen und Dengelhammer lernen Sie, Ihre 
Sense zu dengeln.

Alle erforderlichen Geräte u. Werkzeuge sowie Sensen-
blätter stellt der Sensenlehrer zur Verfügung. Gern kann 
die eigene Sense mitgebracht werden.

Sensen dengeln und anpassen
Für den scharfen Schnitt



Sonntag, 14. Juli 2024 | 9.00 - 11.30 Uhr
Referentin: Petra Griese, Wald-Gesundheits-Scout

Ort Treffpunkt wird bei der Anmeldung 
 bekannt gegeben
Preis 10,00 Euro / Teilnehmer/-in
Info Für Erwachsene

Ein Trend aus Japan ist im Sauerland angekommen: 
das Waldbaden. Dass die Natur guttut, wussten wir 
schon immer. Dank der japanischen Praxis wurde 
ihre Wirkung nun genauer erforscht: es gibt außer- 
gewöhnliche pflanzliche Microstoffe, die in der Wald-
luft zu finden sind. Das Eintauchen in den Wald senkt 
den Stresslevel, den Blutdruck, koppelt das Immun-
system an und bewirkt, dass die Lungen noch tiefer 
atmen. Bereits ein Spaziergang im Wald wirkt sich 
positiv auf den Körper aus. Waldbaden fernab den 
Alltag ist also nicht nur wunderbar entspannend, son-
dern wird sich nachweislich positiv auf den Körper 
aus. Lernen Sie das Waldbaden im Sauerland kennen!

Waldbaden
Neuer Weg – neuer Treffpunkt

Selbstanreise
Sonntag, 7. Juli 2024 | 15.00 Uhr
Referentin: Gudrun Hieber, Kräuterpädagogin 
und Facherzieherin für Natur- und Waldpädagogik

Ort Oehndorfstraße 19, 57518 Betzdorf 
Preis 10,00 EURO / Teilnehmer/-in 
Info Gartenbesichtigung mit Führung und 
 anschließendem Kaffeetrinken im Garten.
 Nur auf Anmeldung

Auch gegensätzliche Gartenstile lassen sich in einem 
Garten harmonisch vereinen. Der Oehndorf-Garten ist 
ein prächtiger Landhausgarten mit 1.300 qm Größe, 
in dem schmucke Staudenbeete mit architektonischen 
Strukturen korrespondieren. Verschiedene Farb- und 
Themenbereiche schenken dem Garten zu allen Jah-
reszeiten spannungsreiche Vielfalt. Das Gestaltungs-
konzept beruht ausschließlich auf eigenen Planungen, 
in deren Umsetzung sich die unterschiedlichen Vorlie-
ben der Gartenbesitzer widerspiegeln. Englischer Land-
hausstil wechselt mit klassischen Elementen und Sicht-
achsen ab.

Zu Besuch im Oehndorf-Garten 
Gartenbesichtigung mit Führung 



Samstag, 27. Juli 2024 | 10.00 - 12.30 Uhr
Referent: Friedhelm Geldsetzer, Fachwart für 
Obstbau & Pomologe

Ort Dorfplatz Rehringhausen,
 Treffpunkt Dorfhotel Püttmann 
Preis 5,00 Euro pro Teilnehmer/-in

In der Regel werden die Obstbäume im Winter geschnit-
ten. Aber auch im belaubten Zustand der Bäume gibt 
es manches zu schneiden. Oft sind sogar gerade die im 
Sommer durchgeführten Maßnahmen besonders wir-
kungsvoll z.B. die Korrekturen zum Aufbau und zur Er-
ziehung der Leitäste. So wirken sich die gewonnenen 
lichtreichen Wochen im Sommer besonders günstig 
auf die frühzeitige Fertigstellung einer leistungsfähi- 
gen Baumkrone aus! Weitere Regulierungsschnitte 
kann man dann auch noch beim folgenden Winter-
schnitt vornehmen.

Obstbaumschnitt im Sommer
Auslichtungsschnitte

Sonntag, 18. August 2024 
Vormittags: 10.30 Uhr (2 Stunden)
Nachmittags: 14.30 Uhr (2 Stunden)

Ort Technikmuseum Freudenberg
 Olperstraße 5 
Preis 8,00 Euro pro Kind 
 Erwachsene zahlen den Eintritt
 von 6,00 Euro pro Person für das 
 Technikmuseum
Info Für Familien
 Anmeldung erforderlich 

Workshop für Familien im Technik-
museum Freudenberg 
(Kinder 6-12 Jahre)
Wir basteln aus einer Milchtüte ein Auto

Das Technikmuseum ist ein außerschulischer Lernort in 
dem ein Bildungskonzept gelebt wird, dass darauf aus-
gerichtet ist, das Interesse von Lernenden an Technik 
und Naturwissenschaften zu wecken und systematisch 
zu verfestigen.
Es wird aus einer Milchtüte ein Auto gebastelt. Mit an-
schließendem Wettrennen. Natürlich kann zusätzlich zu 
dem Workshop das gesamte Museum besichtigt wer-
den. Dazu gehören auch die regelmäßigen Sonderaus-
stellungen.
 
Im Anschluss an den Kurs können Groß und Klein mit 
Emma, der Lokomotive einige Runden durchs Lummer-
land drehen.

Im Museums-Café des Technikmuseums (Schrauber-
stübchen) erwartet Sie zur Mittagszeit ein Imbiss mit 
Bockwurst und Kartoffelsalat und nachmittags Kaffee 
mit Waffeln und Kaltgetränke erhältlich.



Sonntag, 8. September 2024  | 16.00 - 19.00 Uhr 
Referentin: Anita Jung, Naturpädagogin

Ort Treffpunkt wird bei der Anmeldung 
 bekannt gegeben
Preis 10,00 Euro / Teilnehmer/-in 
 Kinder frei
Info Wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk

Ein Ausflug zu den Fabelwesen des Sauerlandes. 
Bei dieser fantastischen Reise in die Welt der Sagen 
und Mythen für Familien begegnen wir den Fabel- 
wesen, die unsere Wälder und unsere Natur bewoh-
nen. Wir suchen nach Zwergenburgen und basteln 
kleine nützliche Gegenstände, die wir als Geschenke 
für die Zwerge hinterlassen. Wir bekommen einen 
Einblick in das Lebensgeflecht der Bäume und geben 
den Bäumen Gesichter. Wir besuchen außerdem Frau 
Holle und die Haus Kobolde, die unter dem Holler-
busch ihr Heim haben und begegnen zum Schluss das 
Wilde Volk des Sauerlandes.

Montag, 16. September 2024 | 10.00 + 11.00 Uhr
Referentin: Petra Griese, Erzählerin

Ort Stadtbücherei Olpe
 2 Veranstaltungen für Grundschulen 
Info Für Grundschulen
 Weitere Informationen bei der Stadt- 
 bücherei Olpe, Tel.: 02761/831232

Es gibt viele passende Orte, um Märchen zu erzählen. 
Eine Stadtbücherei gehört ganz sicher dazu. Märchen 
erzählen immer wieder von der Natur. Da sind die 
Jahreszeiten, wie der Winter mit Frau Holles Zauber in 
den Raunächten. Viele Märchen erzählen von Baum-
feen, Zauberbäumen, Waldgeistern und Zauberfrüch-
ten. Andere wiederum erklären die Form von Blüten 
und die Heilkraft von Pflanzen. Lassen Sie sich von 
den kleinen Kostproben bezaubern. 

Erzählen wirkt Wunder
Märchen in der Stadtbücherei Olpe

Zwischenweltenwanderung
für Familien
Eine Reise zu den Sauerländer Fabelwesen



An diesem Nachmittag nehme ich die Kinder und die 
Eltern mit in die wunderbare Welt der Pilze. Spielerisch 
und neugierig lernen alle Spannendes über diese un-
bekannten Wesen. Wir werden viele Pilze entdecken, 
keine davon essen, aber über viele staunen, daran 
riechen, versuchen sie in Kategorien einzuteilen. Ich 
werde erklären, was wir mit Pilzen machen dürfen und 
was nicht, wo sich überall Pilze finden lassen und was 
uns die anderen Pflanzen sagen, welchen Pilz wir hier 
oder dort antreffen können. Wer Spaß an Pilzen hat, 
der kommt gerne mit!

Pilzcoaching für Familien
Naturführung, keine Pilzsuche 

Freitag, 20. September 2024 | 16.00 - 18.00 Uhr
Referentin: Gudrun Hieber, BNE Pilzcoach DGfM

Ort Treffpunkt wird bei Anmeldung
 bekannt gegeben 
Preis 10,00 Euro pro Familie 
Info Wetterfeste Kleidung und Schuhe
 Findet auch bei Regen statt!
 (Außer bei Unwetterwarnung)

Sonntag, 22. September 2024 | 10.00 - 14.00 Uhr
Referent: Stefan Huppertz

Ort Treffpunkt wird bei der Anmeldung 
 bekannt gegeben
Preis 10,00 Euro / Teilnehmer/-in 
 Kinder kostenfrei
 Mit anschließender Zubereitung der Pilze. 
Info Wetterfeste Kleidung 
 und festes Schuhwerk

Die Pilzsaison steht vor der Tür. Lassen Sie sich von 
Stefan Huppertz in die Welt der Pilze entführen. Er-
fahren Sie, welche Pilzarten zu welcher Zeit zu su-
chen sind, und welche Speisepilze giftige Doppelgän- 
ger haben.

Bei dieser Naturführung lernen Sie die wichtigsten 
heimischen Speisepilze kennen. Mit anschließender 
Zubereitung der Pilze über offenem Feuer.

Pilze – Tipps zum Suchen, 
Finden und Genießen
Naturführung mit anschließender 
Zubereitung der Pilze



Safran, das rote Gold begleitet die Menschheit seit 
Jahrtausenden, folgen Sie den verschiedenen Spu-
ren und wagemutigen Geschichten des Safrans aus 
Kaschmir, seinen wilden Safran Kulturen am Himalaja 
und seinem Weg nach Europa.
Einst wurde der Safran von Hildegard von Bingen be-
reits angebaut, wo es in Deutschland ein wärmeres 
Klima gab und neben Wein- und Oliven auch der Saf-
rananbau möglich war.
Es gibt über so eine lange Kulturzeit sehr viele Rezep-
te, die uns leider in der Vergangenheit vielfach ver-
loren gegangen sind. Die Erinnerung an den Kinder-
reim“…Safran macht den Kuchen gehl“ ist nur noch 
wenigen bekannt.
Safran, die Heilpflanze des Jahres 2023 als Geschenk 
der Natur für die Zivilisationskrankheiten unserer Zeit 
und ein großes Leberheilmittel. Safran in der moder-
nen Küche schenkt uns Lebensfreude und Leichtigkeit
Tauchen Sie ein in die Welt des Orients, erfahren den 
Safran mit allen Sinnen bei einer Tasse Safran Tee und 
Safrankuchen.

Samstag, 19. Oktober 2024 | 15.00 - 17.00 Uhr
Referentin: Doris Wirtz, Kräuterfachfrau

Ort Rathaus Olpe
Preis 10,00 Euro / Teilnehmer/in inkl. Kostprobe

Auf den Spuren des Safrans
Gewürz und Naturheilmittel

Sonntag, 6. Oktober 2024 | 10.00 - 18.00 Uhr

Ort Bergisches Freilichtmuseum Lindlar
Preis Eintritt für Erwachsene: 9,00 €; Kinder frei
Info Anfahrtsbeschreibung aus Richtung Olpe:
 Aus Richtung Olpe der A4 bis zur Abfahrt  
 Engelskirchen folgen.
 Danach Richtung Lindlar halten.
 Nach circa einem Kilometer hinter dem   
 Ortsausgang befindet sich auf der linken 
 Seite der kostenfreie Parkplatz am
 Museumsgelände.

Ein Tag rund ums Obst – vom Baum über die Ernte 
bis zum Obsterzeugnis. Mit großer Obstsortenschau, 
dem Verkauf von regionalen Produkten und zahl-
reichen Handwerksvorführungen. Äpfel, Birnen und 
Quitten aus eigener Ernte können mitgebracht und 
in einer mobilen Saftpresse zu Saft verarbeitet wer- 
den. Das Bergische Freilichtmuseum in Lindlar wur- 
de 1998 eröffnet und zählt zu den jüngsten und in- 
haltlich modernsten Einrichtungen dieses Musems-
typs in Deutschland. 

Obstwiesenfest im Bergischen 
Freilichtmuseum Lindlar



Sonntag, 20. Oktober 2024 | 10.00 - 14.00 Uhr
Referent: Stefan Huppertz

Ort Treffpunkt wird bei der Anmeldung 
 bekannt gegeben
Preis 10,00 Euro / Teilnehmer/-in 
 Kinder kostenfrei
 Mit anschließender Zubereitung der Pilze. 
Info Wetterfeste Kleidung 
 und festes Schuhwerk

Die Pilzsaison steht vor der Tür. Lassen Sie sich von 
Stefan Huppertz in die Welt der Pilze entführen. Er-
fahren Sie, welche Pilzarten zu welcher Zeit zu su-
chen sind, und welche Speisepilze giftige Doppelgän- 
ger haben.

Bei dieser Naturführung lernen Sie die wichtigsten 
heimischen Speisepilze kennen. Mit anschließender 
Zubereitung der Pilze über offenem Feuer.

Pilze – Tipps zum Suchen, 
Finden und Genießen
Naturführung mit anschließender 
Zubereitung der Pilze

Samstag, 2. November 2024 | 10.00 - 16.00 Uhr
10.00-12.30 Uhr (Theorie)
13.30-16.00 Uhr (Praxis)
Referent: Friedhelm Geldsetzer, Fachwart für 
Obstbau & Pomologe

Ort Schützenheim Elben
Preis 10,00 Euro / Teilnehmer/-in 
 inkl. Tischvorlage
Info Bitte mitbringen: Baumschere, (falls vorhan- 
 den) wetterfeste Kleidung und Verpflegung
 Vormittags:  Theoretische Einführung
 Nachmittags: Praktische Übung auf der   
 Streuobstwiese vor Ort 

Ein ganzes Leben braucht das Obstgehölz Pflege. 
Mit unseren Schnittmaßnahmen beeinflussen wir die 
Baumstatik, den Kronenaufbau und später die Ernte-
menge und die Qualität des Obstes. Aber wenn ein 
Obstbaum ca. 20 - 40 Jahre nicht geschnitten oder ge-
pflegt wurden? Was ist zu tun?
 
In Theorie und Praxis beschäftigen wir uns mit Ursa-
chen und Folgen von phytosanitären Missständen 
und den Erscheinungsformen früher Vergreisung.
Wir klären den Pflegeaufwand und die Maßnahmen, 
um vorzeitige Alterung am Obstbaum einzudämmen 
oder zu verhindern.

Altobstbaumpflege
Auslichtungs- und Erhaltungsschnitt



Sonntag, 17. November 2024 | 17.00 Uhr
Referent: Klaus-Peter Kappest, Fotograf
Multivision kappest fotografie

Ort Großer Saal im Alten Lyzeum
Preis Eintritt kostenfrei

Sie ist legendär, die traditionelle Postschifflinie an der 
norwegischen Küste, denn sie gilt als „die schönste 
Seereise der Welt“. Als öffentliche Verkehrsmittel steu-
ern die Schiffe der Reedereien Hurtigrute und Havila 
bei jedem Wetter alle wichtigen Hafenstädte an der 
west- und nordnorwegischen Küste an. Jeden Tag ver-
lässt ein Küstenschiff den Hafen von Bergen. Nach 5 
Tagen erreicht es dann Kirkenes an der Eismeerküste 
kurz vor der russischen Grenze.
Dazwischen liegt eine phantastische Welt aus Bergen, 
Gletschern, Fjorden, kleinen Fischerdörfern und einer 
See voller Überraschungen. Hafenstädte wie Ålesund, 
Trondheim, Tromsø und Hammerfest bieten sich als 
Ausgangspunkte für ausgedehnte Abstecher ins Lan-
desinnere an. Bergen, der Geirangerfjord, die Lofo-
ten, das Nordkap und der Wendepunkt am Rande der 
Barentsee sind Höhepunkte der Schiffsreise.
Eine Reise auf der Küstenroute ist eine Seereise für In-
dividualisten. Authentischer als von der Seeseite kann 
man Norwegen, das Land der Fischer und Seeleute, 
seine Menschen und seine Natur nicht kennenler- 
nen – statt als Zaungast auf einem Kreuzfahrtschiff – 
mitten im Land zusammen mit den Norwegern auf 
deren traditionellem Verkehrsmittel.

Norwegen auf der 
Postschiffroute
Eine Reise für Individualisten
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Bei den meisten Veranstaltungen werden wetterfeste Klei-
dung, festes Schuhwerk, möglichst knöchelhoch empfohlen. 

Eine Anmeldung ist – falls nicht anders vermerkt – unbedingt 
erforderlich! Nutzen Sie die Anmeldemöglichkeit im Inter-
net unter www.olpe-biologisch.info. Dort können Sie auch 
sehen, ob und wenn ja wie viele freie Plätze für die Veran-
staltung noch vorhanden sind. Viele Veranstaltungen sind 
bereits weit im Voraus ausgebucht, daher melden Sie sich 
frühzeitig an. Sollten Sie an einer Veranstaltung trotz Anmel-
dung nicht teilnehmen können, teilen Sie dies bitte rechtzei-
tig mit, damit der freie Platz wieder vergeben werden kann. 

Haftungsausschluss
Bei allen Veranstaltungen wird für selbst verschuldete Un-
fälle der Teilnehmer keine Haftung übernommen. Eltern haf-
ten für ihre Kinder. Die Aufsichtspflicht ist von den Eltern zu 
tragen.


